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räumen behandelt werden. In 
einem letzten Bauabschnitt wer-
den nun der neue Schockraum 
sowie ein septischer und asep-
tischer Eingriffsraum fertig ge-
stellt. Dann erstrahlt die ge-
samte neue Ambulanz in hellen, 
freundlichen Farben. 

In Blaubeuren haben die Ar-
beiten im Herbst 2015 begon-
nen. Auch hier wird die Am-
bulanz im laufenden Betrieb 
umgebaut und mit der inter-
disziplinären Aufnahmestation 
zusammengeführt. In Langenau 
haben die Planungen für eine 
neue Ambulanz begonnen. Mit 
den ersten baulichen Schritten 
ist im Jahr 2016 zu rechnen. 

Die demographische Ent-
wicklung wird künftig die 

Zahl älterer und hochbetagter 
Menschen weiter ansteigen las-
sen. Gleichzeitig werden grö-
ßere Entfernungen zwischen 
den Generationen und eine hö-
here Frauenerwerbsquote in zu-
nehmendem Maße dafür sor-
gen, dass eine Pflege in der ei-
genen Familie immer weniger 
möglich ist. Unter diesem Ge-
sichtspunkt ist die wohnortna-

Einblick in die neue Ambulanz Ehingen.

Pflegeheime

he Pflege älterer und pflegebe-
dürftiger Menschen eine zentra-
le gesellschaftliche Aufgabe. Die 
Seniorenzentren Blaustein, Die-
tenheim, Ehingen, Erbach, Lai-
chingen und Schelklingen sowie 
die Tagespflegeeinrichtungen in 
Blaustein, Dietenheim, Erbach, 
Laichingen und Schelklingen er-
fahren in der Bevölkerung eine 
hervorragende Akzeptanz. 

Dies liegt auch an dem 
dort praktizierten Hausgemein-

schaftskonzept, bei dem tages
strukturierende Tätigkeiten, u. a. 
im Haushalt oder im Garten eine 
wichtige Rolle spielen. Nachdem 
inzwischen in allen Einrichtungen 
eine mehrjährige Erfahrung mit 
diesem Pflege- und Betreuungs-
konzept vorliegt, legt die Pflege-
heim GmbH Alb-Donau-Kreis ei-
nen weiteren Schwerpunkt ihrer 
Arbeit auf dessen Weiterentwick-
lung und Optimierung. Der an-
haltende Wunsch, das Konzept 
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immer noch weiter zu entwi-
ckeln, ist auch ein Grund für die 
ungebrochen hohe Nachfrage in 
allen sechs Einrichtungen.

Auch die unabhängigen Be-
urteilungen des Medizinischen 
Dienstes der Krankenkassen zei-
gen, dass die Qualität der Pflege 
und Betreuung in den Senioren-
zentren der Pflegeheim GmbH 
Alb-Donau-Kreis hoch ist. Da-
bei konnten nun bereits mehre-
re unserer Einrichtungen zeigen, 
dass dieses hervorragende Ab-
schneiden kein Zufall ist. Denn 
eine 1,0 auch in allen Unterbe-
reichen zu erhalten, ist bereits 
eine starke Leistung. Wenn es 
aber gelingt, diese Leistung zu 
wiederholen, dann ist das erst 
recht ein Zeichen für eine aus-
gezeichnete Arbeit vor Ort.

In der Betreuung setzen die 
Seniorenzentren auf einen Mix 
aus regelmäßigen Angeboten, 
wie die Handarbeitszirkel, den 

Männerstammtisch oder das 
Nachtcafé, Ausflüge in die na-
he und weitere Umgebung, sai-
sonale Feste und immer wie-
der neue Angebote für die Be-
wohnerinnen und Bewohner. 
Dazu gehörten 2015 etwa Auf-
tritte einer afrikanischen Tanz-
gruppe, ein bayerischer Tag, ein 
türkischer Nachmittag oder ein 
Vortrag über die Iller.  

Mit einem umfangreichen und 
abwechslungsreichen Veran-
staltungskalender setzt jedes 
der Seniorenzentren eigene Ak-
zente, die alle das Ziel haben, 
den Bewohnerinnen und Be-
wohnern so viel Alltag und ab-
wechslungsreiche Angebote 
wie möglich und damit eine ho-
he Lebensqualität zu bieten.

Senioren- 
zentrum Blaustein

Am 31. Juli 2006 nahm das 
Seniorenzentrum Blaustein 

seinen Betrieb auf. Das Senio
renzentrum verfügt über 84 
Dauer- und Kurzzeitpflege
plätze. Die Bewohner leben in 
sechs Wohnbereichen für jeweils 
zwölf  bis 17 Personen. In der im 

Erdgeschoss des Gebäudes an-
gesiedelten Tagespflegeeinrich
tung können bis zu zwölf Gäste 
betreut werden.

„Theater auf dem Bügelbrett“ im Seniorenzentrum Dietenheim.

Seniorenzentrum Blaustein.
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Seniorenzentrum 
Dietenheim

Senioren- 
zentrum Erbach

Am 16. September 2007 
wurde das Seniorenzen-

trum Dietenheim eingeweiht. 
Das Haus hat 64 Pflegeplätze 
und ist räumlich aufgegliedert 
in vier überschaubare Wohn-
bereiche mit zwölf bzw. 20 Be-
wohnern. Diese sind jeweils 
mit einer großzügigen Wohnkü-
che sowie einem gemütlich ein-
gerichteten Wohn- und Essbe-
reich ausgestattet. Die sehr zen-
trale Lage in der Stadtmitte von 
Dietenheim passt hervorragend 
zum Konzept eines offenen 
Hauses. Im Erdgeschoss des Ge-

bäudes gibt es eine gemeinsam 
mit der katholischen Kirchenge-
meinde Heilig Kreuz Illerrieden 
betriebene Tagespflegeeinrich-
tung für zehn Gäste.

Seniorenzentrum Ehingen

Am 31. Juli 2010 wurde das 
Seniorenzentrum Ehingen 

in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Gesundheitszentrum Ehin-
gen eröffnet. Es umfasst 77 Dau-
er- und drei Kurzzeitpflegeplät-
ze in fünf Wohnbereichen bzw. 
Hausgemeinschaften mit 20, 

18 und zwölf Bewohnern. Im 
baugleichen Erdgeschoss und 
ersten Obergeschoss stehen je-
weils eine Wohngruppe für 
zwölf und eine für 18 Bewoh-
ner zur Verfügung. Im zweiten 
Obergeschoss entstand eine 
Wohngruppe mit 20 Personen.

Am 1. Dezember 2005 wur-
de das Seniorenzentrum Er-

bach als erstes nach dem Haus-
gemeinschaftskonzept betrie-
benes Haus in der gesamten 
Region eröffnet. Es feiert damit 
zum Jahresende seinen zehnten 
Geburtstag. Die 72 Dauer- und 

Seniorenzentrum Dietenheim.

Seniorenzentrum Ehingen. Seniorenzentrum Erbach.



Seite 134 Jahresbericht 2015

ADK GmbH für Gesundheit und Soziales
Pflegeheime

drei Kurzzeitpflegeplätze vertei-
len sich hier auf fünf Wohngrup-
pen für jeweils elf, zwölf bzw. 
21 Bewohner. In einem separa-
ten Gebäudeteil gibt es eine ge-
meinsam mit der katholischen 
Kirchgemeinde St. Martinus, Er-
bach betriebene Tagespflege-
einrichtung für zwölf Gäste.

Seniorenzentrum Laichingen

Am 1. Dezember 2009 hat 
die Pflegeheim GmbH 

den Betrieb des Seniorenzen-
trums Laichingen übernommen. 
Hier finden in inzwischen vier 
Wohngruppen 86 pflegebedürf-
tige Menschen ein neues Zu-
hause. Neben der Dauerpflege 
bietet das Seniorenzentrum Lai-

chingen auch acht eingestreute 
Kurzzeitpflegeplätze. Im dritten 
Obergeschoss des Zentrums für 
Medizin, Pflege und Soziales 
gibt es eine Tagespflegeeinrich-
tung für zwölf Gäste.

Seniorenzentrum 
Schelklingen

Der Neubau des Bürger-
heims St. Ulrich ist seit 27. 

April 2008 in Betrieb. In vier 
Wohngruppen bietet das Se-
niorenzentrum 66 Bewohnern 
ein neues Zuhause. In der im 
3. Obergeschoss des Gebäu-
des angesiedelten Tagespflege
einrichtung, die gemeinsam mit 
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Martinus betrieben 
wird, können bis zu zwölf Gä-
ste betreut werden.

Seniorenzentrum 
Laichingen.

Seniorenzentrum Schelklingen.


